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Vor Fahrtantritt

Sicherheitshinweise

Das Warnsymbol  weist auf eine potentielle
Verletzungsgefahr hin.

 WARNUNG

VORSICHT

VORWORT



ZUR BEACHTUNG

Über diese Bedienungs-
anleitung

www.operatorsguides.brp.com

VORWORT



Diese Seite

ist absichtlich leer
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ALLGEMEINE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN

Kohlenmonoxidvergif-
tung vermeiden

Benzinfeuer und andere
Gefahren vermeiden

Verbrennungen durch
heiße Teile vermeiden

SICHERHEITSHINWEISE



Zubehör und Änderun-
gen

SICHERHEITSHINWEISE

ALLGEMEINE SICHERHEITSVORKEHRUNGEN



SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE

SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER ZUM TOD

SICHERHEITSHINWEISE



SICHERHEITSHINWEISE

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE



Sie

SICHERHEITSHINWEISE

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE



SICHERHEITSHINWEISE

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE



AKTIVE TECHNOLOGIEN (iTC)

Einführung

iTC (intelligente Drossel-
klappensteuerung)

ECO-Modus

Standard-Modus

Sport-Modus

Modi des Learning Key

SICHERHEITSHINWEISE



FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Überprüfung vor Fahrtan-
tritt

 WARNUNG

Vor dem Starten des Motors

SICHERHEITSHINWEISE



Nach dem Starten des Motors

Checkliste vor der Fahrt

TÄTIGKEITKOMPONENTE

Prüfen Sie den Zustand und entfernen Sie Schnee
oder Eis.

Karosserie einschließlich Sitz, Fußstützen,
Leuchten, Luftfilter, Bedienelemente und
Instrumente

Auf freie Beweglichkeit und korrekte Funktion
überprüfen.Skier und Steuerung

Prüfen Sie auf korrekten Füllstand und auf
Dichtigkeit.Kraftstoff und Einspritzöl (sofern zutreffend)

Prüfen Sie auf korrekten Füllstand und auf
Dichtigkeit.Kühlmittel

Prüfen Sie auf korrekten Füllstand und auf
Dichtigkeit.Bremsflüssigkeit

Prüfen, ob korrekt verschlossen und keine
schweren oder zerbrechlichen Gegenstände
enthalten.

Aufbewahrungsfach

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Gashebel

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



TÄTIGKEITKOMPONENTE

Prüfen Sie den Zustand und entfernen Sie Schnee
oder Eis.Raupe

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Bremshebel

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Feststellbremse, Bremse

Prüfen Sie auf korrekte Funktion. Die
Sicherheitsleine muss an einer Öse der
Fahrerbekleidung befestigt sein.

Motor-Notausschalter und Motor-aus-Schalter
(Kappe der Sicherheitsleine)

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Beleuchtungen

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Skier und Kufen

Prüfen Sie auf korrekte Funktion.Kufen

Prüfen Sie den Zustand auf Risse,
Durchscheuerung oder ungewöhnlichen
Verschleiß.

Antriebsriemen untersuchen

Hinweise zum Fahren
mit dem Motorschlitten

Fahrerausstattung

Mitzuführende Ausrüstung

Mitgelieferter
WerkzeugsatzErste-Hilfe-Satz

Ersatz-KeilriemenTaschenlampe

Ersatz-ZündkerzenKlebeband

Eine Kleinigkeit zu
essenMesser

Karte der StreckeMobiltelefon

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Fahrhaltung (Vorwärtsfahrt)

 WARNUNG

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Fahrhaltung (Rückwärtsfahrt)

 WARNUNG

Fahren mit Beifahrer

 WARNUNG

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



 WARNUNG

 WARNUNG

Gelände-/Fahrvariatio-
nen

Geräumter Weg

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Nicht geräumter Weg

Tiefschnee

Zugefrorene Gewässer

Festgefahrener Schnee

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Bergauf

Bergab

Seitlich am Abhang

Lawinengefahr

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



www.avalanches.org

Schlamm

Nebel oder Schneetreiben

Unbekanntes Gelände

Heller Sonnenschein

Unsichtbare Hindernisse

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Versteckte Drähte

Hindernisse und Sprünge

Kurven fahren

Überqueren von Straßen

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Überqueren von Gleisanlagen

Nachtfahrten

Fahren in Gruppen

Signale

Fahrtunterbrechungen

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



Wege und Hinweisschilder

Umwelt

SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



SICHERHEITSHINWEISE

FAHREN MIT DEM FAHRZEUG



PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION

 WARNUNG

RAUPENSYMBOLE

 WARNUNG

SICHERHEITSHINWEISE



Manövrierfähigkeit

 WARNUNG

Übersteuerung

ÜBERSTEUERUNG

Untersteuerung

UNTERSTEUERUNG

Kontrolliertes Fahren

KONTROLLIERTES FAHREN

SICHERHEITSHINWEISE

PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION



Beschleunigung

 WARNUNG

Bremsen

Wichtige Sicherheitsvor-
schriften

 WARNUNG

Auswirkungen von
Spikes an der Raupe auf
die Lebensdauer des
Motorschlittens

SICHERHEITSHINWEISE

PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION



 WARNUNG

ZUR BEACHTUNG

Anbringen von Spikes
an von BRP zugelassene
Raupen

 WARNUNG

ANBRINGUNG VON SPIKES

SICHERHEITSHINWEISE

PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION



 WARNUNG  WARNUNG

Überprüfung einer mit
Spikes versehenen Rau-
pe

SICHERHEITSHINWEISE

PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION



 WARNUNG

SICHERHEITSHINWEISE

PRODUKTE ZUR VERBESSERUNG DER TRAKTION



WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT

Anhängeschild

TYPISCH

Sicherheitshinweisschilder auf dem Fahrzeug

SICHERHEITSHINWEISE



TYPISCH

HINWEISSCHILD 1

Hinweisschild 2

 WARNUNG

HINWEISSCHILD 2

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



HINWEISSCHILD 3

Hinweisschild 4

 WARNUNG

AUFKLEBER 4 - 600E-TEC MODELLE

HINWEISSCHILD 5

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



Hinweisschild 6

 WARNUNG

HINWEISSCHILD 6

Hinweisschild 7

 WARNUNG

AUFKLEBER 7 - AUF SCHEIBENABDE-
CKUNG

AUFKLEBER 8 - AUF SCHEIBENABDE-
CKUNG

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



HINWEISSCHILD 9 - AUF KONDENSATOR
(600 HO E-TEC)

AUFKLEBER 10 - 600 ACE-MODELLE

HINWEISSCHILD 11 - AUF EINSPRITZDÜ-
SEN - 600 HO E-TEC-MODELLE

Hinweisschild 12

 WARNUNG

HINWEISSCHILD 12 - 69 YETI ARMY

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



Hinweisschild 13

 WARNUNG

HINWEISSCHILD 13

HINWEISSCHILD 14 - NUR VIERTAKTER-
MODELLE IN DER EURASISCHEN UNION

Schilder mit techni-
schen Informationen

HINWEISSCHILD 1

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



HINWEISSCHILD 2

AUF RIEMENSCHEIBENABDECKUNG -
AUFKLEBER 3

HINWEISSCHILD 4

HINWEISSCHILD 5 - IM MOTORRAUM

HINWEISSCHILD 6 - AUF KONSOLE

HINWEISSCHILD 7 - AUF KONSOLE NE-
BEN SCHALTHEBEL

AUF KRAFTSTOFFTANKDECKEL

Verordnung (EU)
2016/1628 für nicht für
den Straßenverkehr be-
stimmte mobile Maschi-
nen und Geräte

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



Bei Modellen mit 600 ACE Motor

TYPISCH - NRMM-KENNZEICHNUNG AM
MOTOR

TYPISCH - NRMM-KENNZEICHNUNG
AUF DER RECHTEN SEITE DES TUNNELS

TYPISCH - NRMM-KENNZEICHNUNGS-
AUFKLEBER

SICHERHEITSHINWEISE

WICHTIGE HINWEISE AM PRODUKT



SICHERHEITSHINWEISE

Diese Seite

ist absichtlich leer



FAHRZEUG-
INFORMATIONEN



BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND

AUSSTATTUNGSMERKMALE

TYPISCH



TYPISCH

69 YETI ® ARMY

69 YETI ® ARMY 600 HO E-TEC

TYPISCH - LINKS AM KRAFT-
STOFFTANK - NUR 600 ACE

1) Lenker

 WARNUNG

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



2) Gashebel

Gashebel (alle außer 600 ACE)

TYPISCH

 WARNUNG

Gashebel (600 ACE)

TYPISCH

 WARNUNG

VORSICHT

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



GASHEBELPOSITION FÜR DAUMENBE-
TÄTIGUNG: ZUM DREHEN DES GASHE-
BELGEHÄUSES NACH UNTEN DRÜCKEN

NACH WUNSCH GASHEBELGEHÄUSE
WEITER DREHEN

GASHEBELPOSITION FÜR FINGERBETÄ-
TIGUNG

VORSICHT

3) Bremshebel

TYPISCH

4) Standbrems-Hebel

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



TYPISCH

 WARNUNG

Feststellbremse betätigen

TYPISCH — MECHANISMUS BETÄTIGEN

Feststellbremse lösen

5) Motorausschalter

 WARNUNG

RF D.E.S.S. (Digitally Encoded

Security System)

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



D.E.S.S. Schlüsselarten

FARBESCHLÜSSELART

GrauNormal

GrünLernerschlüssel

6) Motor-Notausschalter

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



STELLUNG AUS

STELLUNG EIN

 WARNUNG

7) Multifunktionsschal-
ter

TYPISCH

Starttaste

Scheinwerfer-Abblendschalter

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



Schalter für Griff- und

Gashebelheizung

E-TEC

600 ACE

Alle Modelle

Schalter für beheizte Griffe

TYPISCH

Schalter für beheizbaren

Gashebel

TYPISCH

8) Schalthebel

9) Verstellbare Spiegel

 WARNUNG

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



10) Werkzeugsatz

ZUR BEACHTUNG

TYPISCH

11) Vorderer Stoßfänger
und Trägerschiene

VORSICHT

TYPISCH

TYPISCH

ZUR BEACHTUNG

12) Anzeigeinstrument

 WARNUNG

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



Beschreibung des

Anzeigeinstruments

ANALOGES/DIGITALES ANZEIGEINSTRU-
MENT (STANDARD) LINKER BEREICH DES ANZEIGEINSTRU-

MENTS

RECHTER BEREICH DES ANZEIGEINSTRU-
MENTS

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



 WARNUNG

TYPISCH — KONTROLLLEUCHTEN

BESCHREIBUNGAKUSTISCHES
SIGNAL

KONTROLL-
LEUCHTE(N)

EIN

Zweitaktmotor: Einspritzölstand ist niedrig. Stoppen Sie das Fahrzeug
an einer Stelle, wo dies gefahrlos möglich ist, und füllen Sie dann
den Einspritzölbehälter auf.4 kurze

akustische
Signale alle
5 Minuten

Viertaktmotoren: Niedriger Motoröldruck. Halten Sie das Fahrzeug
an einer sicheren Stelle an und prüfen Sie dann den Ölstand.
Befüllen Sie bis zum Sollfüllstand. Wenn der Ölstand dem
Sollfüllstand entsprach, benutzen Sie das Fahrzeug nicht mehr und
wenden Sie sich an einen Lynx Vertragshändler.

Niedriger Kraftstoffstand. Für den Kraftstoffstand wird nur noch ein
(1) Balken angezeigt. Befüllen Sie den Kraftstofftank so bald wie
möglich.

—

Rückwärtsgang ausgewählt.

Lange, sich
langsam

wiederholende
akustische

Signale

Rückwärtsgang wurde nicht eingelegt, erneut probieren.
3 kurze

akustische
Signale

Das Fernlicht ist ausgewählt.—

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



BESCHREIBUNGAKUSTISCHES
SIGNAL

KONTROLL-
LEUCHTE(N)

EIN

Nur ACE

ECO-Modus ist ausgewählt.—

Standard-Modus ist ausgewählt.—

Sport-Modus ist ausgewählt.—

Merkmale des

Anzeigeinstruments

VERFÜGBARE ANZEIGEN IN DER NUMERISCHEN ANZEIGE

600 ACE600 HO E-TECFunktionen

XXA) Kilometerzähler

XXB) Tageskilometerzähler “A” oder “B”

XXC) Fahrtstundenzähler

XXD) Kraftstoffstand

N.A.XE) E-TEC Motorspeicherungsmodus

XXF) Motorkühlmitteltemperatur

X = Ein X kennzeichnet ein serienmäßiges Ausstattungsmerkmal
Opt = Ausstattungsmerkmal als Option erhältlich
N. V. = Nicht verfügbar

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE
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KRAFTSTOFFSTAND KÜHLMITTELTEMPERATUR

13) Lenkerbügel

TYPISCH

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



 WARNUNG

14) Aufbewahrungsfach

 WARNUNG

TYPISCH

VORSICHT

Batterie

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



15) Hinterer Gepäckträ-
ger

 WARNUNG

 WARNUNG

16) 12-V-Steckdose

17) Kupplung

 WARNUNG

J-förmige Anhängevorrichtung

(europäische Modelle)

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



18) Sicherungen

VORSICHT

 WARNUNG

19) Rückholstarter-Griff
(sofern zutreffend)

20) Raupe

 WARNUNG

rät davon ab

hoher Geschwindigkeit

reduzieren Sie
zumindest Ihre Geschwindigkeit

VORSICHT

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



21) Haube

 WARNUNG

Entfernen der Haube

Anbringen der Haube

TYPISCH

22) Obere Seitenabde-
ckungen

 WARNUNG

Entfernen der oberen

Seitenabdeckung

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



TYPISCH

Anbringen der oberen

Seitenabdeckung

TYPISCH

TYPISCH

TYPISCH

23) Untere Seitenabde-
ckungen

 WARNUNG

Unteres seitliches Karosserieteil

abmontieren

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



Unteres seitliches Karosserieteil

montieren

24) Antriebsriemenabde-
ckung

Ausbau der

Antriebsriemenabdeckung

 WARNUNG

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



TYPISCH

Einbau der

Antriebsriemenabdeckung

25) Höhenverstellbare
Lenkung
69 YETI ARMY

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



26) Mitfahrersitz (1+1)
69 YETI ARMY

 WARNUNG

Entfernen des Mitfahrersitzes

Anbringen des Mitfahrersitzes

TYPISCH

 WARNUNG

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



27) Tragbarer Gepäckbe-
hälter
69 YETI ARMY

Öffnen/Schließen des

Aufbewahrungsfachs

Ausbau/Einbau des

Aufbewahrungsfachs

IM AUFBEWAHRUNGSFACH

28) ECO-/Standard-/
Sport-Modus-Schalter
(nur 600 ACE)

TYPISCH - LINKE SEITE DES KRAFT-
STOFFTANKS

BEDIENELEMENTE, INSTRUMENTE UND AUSSTATTUNGSMERKMALE



KRAFTSTOFF UND ÖL

Kraftstoffanforderungen
ZUR BEACHTUNG

Empfohlener Kraftstoff

MINDESTOK-
TANZAHLMOTORKRAFTSTOFF-

TYP

95 E10 (RON)
600 HO
E-TEC

600 ACE

Kraftstoff mit
bis zu MAXIMAL

10 % Ethanol

ZUR BEACHTUNG

Frostschutzzusätze im Kraftstoff

Tanken

 WARNUNG



 WARNUNG

 WARNUNG

TYPISCH

Füllen
Sie nicht zu viel Öl ein.

 WARNUNG

 WARNUNG

Empfohlenes Öl
600 HO E-TEC

KRAFTSTOFF UND ÖL



XPS EMPFOHLENES MOTORÖL

2T VERGASER-PREMIUM-
MINERALÖL

(EUR) (T/N 779276)
ODER

2T E-TEC SYNTHETISCHES
ÖL (EUR) (T/N 779281)

Skandinavien

2T VERGASER-PREMIUM-
MINERALÖL (T/N 779119)

ODER

2T E-TEC SYNTHETISCHES
ÖL (T/N 779126)

Andere Länder

FALLS DAS EMPFOHLENE XPS MOTORÖL
NICHT VERFÜGBAR IST

Verwenden Sie ein Zweitakter-Schmieröl für
Motorschlitten, das die folgenden
Spezifikationen der Schmierölindustrie erfüllt
oder übertrifft:
- JASO FD (M345-2004)

- SAE Grade 4 (F / M 4)

600 ACE

XPS EMPFOHLENES MOTORÖL

4T 0W40 SYNTHETISCHES
ÖL (EUR) (T/N 779286)Skandinavien

4T 0W40 SYNTHETISCHES
ÖL (T/N 779139)Andere Länder

XPS EMPFOHLENES MOTORÖL

FALLS DAS EMPFOHLENE XPS MOTORÖL
NICHT VERFÜGBAR IST

Verwenden Sie ein synthetisches
Viertakter-SEA-Motoröl (0W40), das die
folgenden Spezifikationen der
Schmierölindustrie erfüllt oder übertrifft.
Überprüfen Sie immer die Zertifizierung des
API-Serviceetiketts auf dem Ölbehälter, dieser
muss Öl enthalten, das mindestens eine der
angegebenen Normen erfüllt.
- API-Serviceklassifizierung SM

oder SN

Überprüfung des Ein-
spritzölstands

TYPISCH

ZUR BEACHTUNG

KRAFTSTOFF UND ÖL



Hinzufügen von Einspritzöl

ZUR BEACHTUNG

 WARNUNG

KRAFTSTOFF UND ÖL



EINFAHRZEIT

Bedienung beim Einfah-
ren

Motor

E-TEC-Modelle

Antriebsriemen



BETRIEBSMODI (NUR 600 ACE)

 WARNUNG

ECO-Modus
(Kraftstoffsparmodus)

Standard-Modus

Sport-Modus

 WARNUNG

Navigation durch die
Betriebsmodi

TYPISCH - LINKE SEITE DES KRAFT-
STOFFTANKS



TYPISCH

 WARNUNG

 WARNUNG

Modi des Learning Key

Änderung der

Lernschlüssel-Einstellungen

Analoges/digitales Anzeigeinstru-

ment

Analoges/digitales Multifunkti-

onsanzeigeinstrument

BETRIEBSMODI (NUR 600 ACE)



MULTIFUNKTIONSANZEIGEINSTRU-
MENT

Alle Modelle

TYPISCH

BETRIEBSMODI (NUR 600 ACE)



BETRIEBSANLEITUNGEN

Motoranlassverfahren

Vorgehen

 WARNUNG

ZUR BEACHTUNG

Start im Notfall
600ACE Modelle

600 HO E-TEC-Modelle

Starten mit einer

Notfall-Startleine

 WARNUNG



 WARNUNG

BETRIEBSANLEITUNGEN



Warmlaufenlassen des
Fahrzeugs

ZUR BEACHTUNG

VORSICHT

 WARNUNG

Betrieb des Getriebes
ZUR BEACHTUNG

Neutral

Schalten in den Rückwärtsgang

BETRIEBSANLEITUNGEN



 WARNUNG

Schalten in den Vorwärtsgang

Abschalten des Motors

 WARNUNG

Ziehen eines Zubehörge-
räts

BETRIEBSANLEITUNGEN



 WARNUNG

Ziehen eines anderen
Motorschlittens

ZUR BEACHTUNG

ZUR BEACHTUNG

 WARNUNG

BETRIEBSANLEITUNGEN



EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG

VORNEHMEN

 WARNUNG

 WARNUNG

VORSICHT

FEDERVORSPANNUNGS-WERKSEINSTELLUNG
DER AUFHÄNGUNG HINTEN UND VORN

LENKER
HINTENLENKER VORNMODELL

12 mm/
Nockenstellung

Nr. 4

11 mm/
Nockenstellung

Nr. 4

69 YETI
Army 600
HO E-TEC

12 mm/
Nockenstellung

Nr. 4

10 mm/
Nockenstellung

Nr. 4

59 YETI 600
ACE

Einstellungen hintere
Aufhängung

HINTERE AUFHÄNGUNG PPS-5900A
UND PPS-6900A



ZUR BEACHTUNG

Länge des Stopperriemens

(Gewichtsverlagerung)

ZUR BEACHTUNG

REFERENZTABELLE

GEWICHTSVERLAGERUNG
(DRUCK AUF SKIERN)

Keine Einstellung
nötig

Komfortabel:  gute
Gewichtsverlagerung

(leichter Druck)

Riemen zu lang,
Riemen kürzen

Leicht:  zu starke
Gewichtsverlagerung
(Abheben vom Boden)

Riemen zu kurz,
Riemen

verlängern

Schwer:  zu geringe
Gewichtsverlagerung

(hoher Druck)

TYPISCH

Vorspannung der hinteren Feder

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN



ERGEBNISMAßNAHME

Härtere hintere Federung

Vorspannung
erhöhen

Höheres Heck

Erhöhte
Stoßabsorptionsfähigkeit

Schwereres Lenken

Weichere hintere Federung

Vorspannung
senken

Niedrigeres Heck

Geringere
Stoßabsorptionsfähigkeit

Leichteres Lenken

Bessere Leistung und
besseres Fahrverhalten in
Tiefschnee

TYPISCH — KORREKTE EINSTELLUNG

VORGEHENSWEISE”C”

Keine Einstellung nötig
50 bis 75 mm
(2 bis 3 Zoll)

Zu weich eingestellt,
Vorspannung erhöhen

Mehr als
75 mm (3 Zoll)

Zu hart eingestellt,
Vorspannung reduzieren

Weniger als
50 mm (2 Zoll)

ZUR BEACHTUNG

Vorspannung der mittleren Feder

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN



ERGEBNISMAßNAHME

Leichteres Lenken

Vorspannung
erhöhen

Erhöhte
Stoßabsorptionsfähigkeit

Besseres Anfahren in
Tiefschnee

Mehr Leistung und besseres
Fahrverhalten in Tiefschnee

Schwereres Lenken

Vorspannung
senken

Geringere
Stoßabsorptionsfähigkeit

Besseres Fahrverhalten auf
Wegen MITTLERER ARM

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN



In Beziehung mit der Aufhängungseinstellung ste-
hendes Fahrzeugverhalten

ABHILFEMASSNAHMENPROBLEM

Ausrichtung der Skier und Winkeleinstellung des
Sturzes prüfen.
Wenden Sie sich an einen Lynx Vertragshändler.
Verringern Sie den Ski-Bodendruck.
- Vorspannung der mittleren Feder erhöhen.
- Vorspannung der hinteren Feder verringern.

Vordere Aufhängung wandert

Druck des vorderen Trägers der hinteren
Aufhängung verringern.
- Vorspannung der mittleren Feder verringern.
- Vorspannung der hinteren Feder erhöhen.

Der Motorschlitten erscheint instabil und dreht
sich um seinen Mittelpunkt.

Bodendruck der Skier verringern.
- Vorspannung der mittleren Feder erhöhen.Die Lenkung ist zu streng

Vorspannung der hinteren Feder verringern.Schlittenheck scheint zu steif.

Vorspannung der hinteren Feder erhöhen.Schlittenheck scheint zu weich

Verlängern Sie den Stopperriemen.
Erhöhen Sie die Vorspannung der mittleren Feder.

Der Stoßdämpfer der hinteren Aufhängung hat
häufig Kopfberührung

Arretierriemen verlängern.Die Raupe rutscht zu stark beim Starten

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN



TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS



Diese Seite

ist absichtlich leer



WARTUNG



ERSTINSPEKTION

ERSTINSPEKTION (NACH DEN ERSTEN 1.500 km)

Modelle mit Getriebe: Ölfüllstand prüfen
ANTRIEBSSYSTEM
UND BREMSE Antriebskette einstellen

Raupe einstellen und ausrichten



WARTUNGSPLAN (2-TAKTER)

 WARNUNG

ALLE 3.000 km  ODER JEDES JAHR VOR DER SAISON
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Überprüfung vor der Fahrt durchführen
ALLE

Fehlercodes überprüfen

Kühlmitteldichte prüfen

MOTOR Abgassystem untersuchen und auf Lecks prüfen

Abgaskrümmer-Schrauben oder -Muttern mit dem vorgegebenen Drehmoment
anziehen

Kraftstoffleitungen und -anschlüsse untersuchenKRAFTSTOFF-
SYSTEM

Antriebsriemenscheibe einer Sichtkontrolle unterziehen und reinigen

ANTRIEBSSYSTEM
UND BREMSE

Antriebsriemen untersuchen

Halteschraube der Antriebsriemenscheibe mit dem vorgegebenen Drehmoment
anziehen

Abtriebsscheibe reinigen

Raupe einstellen und ausrichten

Kettenkastenöl wechseln

Bremsschlauch, -beläge und -scheibe prüfen

Kerbverzahnung der Ausgleichswelle schmieren



ALLE 3.000 km  ODER JEDES JAHR VOR DER SAISON
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Vordere Aufhängung prüfen

AUFHÄNGUNG

Hintere Aufhängung prüfen (einschließlich Arretierriemen und Gleitschuhe)

Schmieren Sie die vordere und hintere Aufhängung. Nach jedem Einsatz bei
feuchten Bedingungen (Regen, Pfützen) schmieren

Spurstangenköpfe und Ausrichtung prüfen

Frontscheinwerferstrahl einstellenELEKTRISCHES
SYSTEM Batterie laden (Modelle mit elektrischem Anlasser)

ALLE 6.000 km ODER 2 JAHRE
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Rückholstarter reinigen und schmierenMOTOR

Kraftstoffpumpen-Abscheider prüfen und erforderlichenfalls austauschenKRAFTSTOFF-
SYSTEM Gaszug prüfen

Bremsflüssigkeit wechseln
ANTRIEBSSYSTEM Folgende Verschleißteile der Antriebsscheibe ersetzen: Gleitschuhe, O-Ringe und

Scheiben-Gleitbuchse (E-TEC)

ALLE 10.000 km  ODER 3 JAHRE
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

E-TEC: Ölpumpen-Abscheider prüfen und erforderlichenfalls reinigenMOTOR

E-TEC: Zündkerzen austauschenELEKTRISCHES
SYSTEM

ALLE 5 JAHRE

Motorkühlmittel wechselnMOTOR

Kraftstoff-Leitungsfilter austauschen (E-TEC)KRAFTSTOFF-
SYSTEM

WARTUNGSPLAN (2-TAKTER)



WARTUNGSPLAN (4-TAKTER)

 WARNUNG

ALLE 3.000 km  ODER JEDES JAHR VOR DER SAISON
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Überprüfung vor der Fahrt durchführen
ALLE

Fehlercodes überprüfen

Hitzeschilder prüfen

MOTOR

Motordichtungen auf Lecks untersuchen

Kühlmitteldichte prüfen

Abgassystem untersuchen und auf Lecks prüfen

Abgaskrümmer-Schrauben oder -Muttern mit dem vorgegebenen Drehmoment
anziehen

Kraftstoffleitungen und -anschlüsse untersuchenKRAFTSTOFF-
SYSTEM

Antriebsriemenscheibe einer Sichtkontrolle unterziehen und reinigen

ANTRIEBSSYSTEM
UND BREMSE

Antriebsriemen untersuchen

Halteschraube der Antriebsriemenscheibe mit dem vorgegebenen Drehmoment
anziehen

Abtriebsscheibe reinigen

Raupe einstellen und ausrichten

Getriebeöl wechseln

Bremsschlauch, -beläge und -scheibe prüfen

Kerbverzahnung der Ausgleichswelle schmieren



ALLE 3.000 km  ODER JEDES JAHR VOR DER SAISON
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Vordere Aufhängung prüfen

AUFHÄNGUNG

Hintere Aufhängung prüfen (einschließlich Arretierriemen und Gleitschuhe)

Schmieren Sie die vordere und hintere Aufhängung. Nach jedem Einsatz bei
feuchten Bedingungen (Regen, Pfützen) schmieren

Spurstangenköpfe und Ausrichtung prüfen

Frontscheinwerferstrahl einstellenELEKTRISCHES
SYSTEM Batterie laden (Modelle mit elektrischem Anlasser)

ALLE 6.000 km  ODER VOR DER SAISON
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Motoröl und Filter wechselnMOTOR

ALLE 6.000 km  ODER 2 JAHRE
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Kraftstoffpumpenauslass-Filter austauschenKRAFTSTOFF-
SYSTEM

Antriebsscheiben-O-Ringe, Gleitschuhe austauschen und Auflaufflächen prüfenANTRIEBSSYSTEM
UND BREMSE Bremsflüssigkeit wechseln

ALLE 10.000 km  ODER 3 JAHRE
(JE NACHDEM, WAS ZUERST EINTRITT)

Zündkerzen austauschenELEKTRISCHES
SYSTEM

ALLE 5 JAHRE

Motorkühlmittel wechselnMOTOR

WARTUNGSPLAN (4-TAKTER)



WARTUNGSMAßNAHMEN

 WARNUNG

 WARNUNG

Luftansaugschalldämp-
fer-Vorfilter

Luftansaugschalldämpfer-Vorfilter-

Überprüfung

Motorkühlmittel

 WARNUNG

Motorkühlmittel-Füllstand



TYPISCH

Empfohlenes Motorkühlmittel

KÜHLMITTEL

LANGZEIT-
KÜHLMITTEL,

VORGEMISCHT
(EUR) (T/N 779223)

Skandina-
vien

Empfohlenes
BRP Produkt LANGZEIT-

KÜHLMITTEL,
VORGEMISCHT
(T/N 779150)

Alle
anderen
Länder

Destilliertes
Wasser und

Gefrierschutzlösung
(50 % destilliertes

Wasser,
50 %

Frostschutzmittel)

_
Alternative,
falls nicht
verfügbar

ZUR BEACHTUNG

ZUR BEACHTUNG

Motoröl (600 ACE)

Überprüfung des Motorölstands

ZUR BEACHTUNG

Füllen Sie nicht zu viel Öl
ein.

WARTUNGSMAßNAHMEN



VORSICHT

 WARNUNG

Abgassystem

Überprüfung des Abgassystems

ZUR BEACHTUNG

Zündkerzen

Empfohlene Zündkerze

VORSICHT

WARTUNGSMAßNAHMEN



Entfernung/Montage

Zündkerze

LINKE SEITE DES MOTORRAUMS

 WARNUNG

VORSICHT

Elektroden-
abstandZündkerzentypModell

Nicht
verstellbar.
0,75 mm ±
0,05 mm

NGK PZFR6F600 HO E-TEC

0,75 mm ±
0,05NGK MR8BI-8.600 ACE

DRAUFSICHT

WARTUNGSMAßNAHMEN



NEUE ZÜNDKERZE

ALTE ZÜNDKERZE

ANZUGSDREHMOMENT

27,5 NmZündkerzen

Motorstopper (E-TEC-
Modelle)

Einstellung des Motorstoppers

WARTUNGSMAßNAHMEN



ANZUGSREIHENFOLGE

ANZUGSDREHMOMENT

10 Nm ± 2 NmAnschlagschraube

ZUR BEACHTUNG

Bremsflüssigkeit

Empfohlene Bremsflüssigkeit

 WARNUNG

ZUR BEACHTUNG

VORSICHT

WARTUNGSMAßNAHMEN



Getriebeöl

Empfohlenes Getriebeöl

EMPFOHLENES GETRIEBEÖL

SYNTHETISCHES
GETRIEBEÖL FÜR

SYNCHRONGETRIEBE
(EUR) (T/N 779211)

Skandinavien

SYNTHETISCHES
GETRIEBEÖL FÜR

SYNCHRONGETRIEBE
(T/N 779170)

Alle anderen Länder

ZUR BEACHTUNG

Zugriff auf Getriebe

Getriebeölstandsüberprüfung

ANZUGSDREHMOMENT

10 Nm ± 1 NmKontrollschraube

Getriebeöl hinzufügen

WARTUNGSMAßNAHMEN



TYPISCH

ANZUGSDREHMOMENT

10 Nm ± 1 NmKontrollschraube

Antriebsriemen

Kontrolle des Antriebsriemens

Ersatz-Antriebsriemen

Austausch des Antriebsriemens

ANTRIEBSSCHEIBEN-ÖFFNUNGSWERK-
ZEUG

SCHEIBEN-EXPANDER AN NABE DER
EINSTELLVORRICHTUNG MONTIERT

WARTUNGSMAßNAHMEN



ZUR BEACHTUNG

Höheneinstellung des

Variatorriemens

WARTUNGSMAßNAHMEN



Linksgewinde

Riemen ohne externe Zähne

VORLÄUFIGE EINSTELLUNG

Riemen mit externen Zähnen

VORLÄUFIGE EINSTELLUNG

Alle Antriebsriementypen

ANZUGSDREHMOMENT

5,5 Nm ± 0,5 NmKlemmbolzen

WARTUNGSMAßNAHMEN



Antriebsscheibe

Einstellung des Primärvariators

Kalibrierungsschrauben (Auflauf-

flächenposition)

600ACE Modelle

600HO E-TEC Modelle

 WARNUNG

MAXIMUM PS U/MINMOTOR

8100 U/min (± 100)600 HO E-TEC

SCHEIBENEINSTELLUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



ZUR BEACHTUNG

TYPISCH

 WARNUNG

 WARNUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



Raupe

Inspektion der Raupe

 WARNUNG

Motorschlitten mit traktionsver-

bessernden Produkten

 WARNUNG

Raupenspannung und

-ausrichtung

WARTUNGSMAßNAHMEN



 WARNUNG

VORSICHT

DURCHBIEGUNG

40 mm zu 50 mm

DURCHBIEGUNGSEINSTELLUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



LASTMESSWERT

RAUPENEINSTELLUNGSVORGABE

40 mm zu 50 mmRAUPENDURCHBIE-
GUNGSEINSTELLUNG

7,3 kgfRAUPENLAST-
MESSWERT

ZUR BEACHTUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



ANZUGSDREHMOMENT

48 Nm ± 6 NmHaltebolzen

 WARNUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



 WARNUNG

ANZUGSDREHMOMENT

48 Nm ± 6 NmHaltebolzen

 WARNUNG

TYPISCH

Aufhängung

Zustand der hinteren

Aufhängung

WARTUNGSMAßNAHMEN



Zustand des Stopperriemens der

Aufhängung

ANZUGSDREHMOMENT

9 Nm ± 1 NmMutter des
Arretierriemens

Schmierung der hinteren

Aufhängung

AUFHÄNGUNGSSCHMIERFETT

SYNTHETISCHES
AUFHÄNGUNGS-

SCHMIERFETT (EUR)
(T/N 779226)

Skandinavien

SYNTHETISCHES
AUFHÄNGUNGS-

SCHMIERFETT
(T/N 779163)

Alle anderen
Länder

Zustand der Lenkung und der

vorderen Aufhängung

Schmierung der vorderen

Aufhängung

AUFHÄNGUNGSSCHMIERFETT

SYNTHETISCHES
AUFHÄNGUNGS-

SCHMIERFETT (EUR)
(T/N 779226)

Skandinavien

SYNTHETISCHES
AUFHÄNGUNGS-

SCHMIERFETT
(T/N 779163)

Alle anderen
Länder

WARTUNGSMAßNAHMEN



LINKE SEITE DARGESTELLT

Skier

Abnutzung und Zustand von

Skiern und Kufen

 WARNUNG

Skater-Ski

TYPISCH

Sicherungen

Überprüfung von Sicherungen

 WARNUNG

 WARNUNG

Einbauort der Sicherungen

WARTUNGSMAßNAHMEN



TYPISCH - BAND ZIEHEN

Beleuchtungen

Austausch der

Scheinwerfer-Glühlampe

ZUR BEACHTUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



GLÜHLAMPE HERAUSZIEHEN UND ER-
SETZEN

Ausrichtung des

Scheinwerfer-Lichtkegels

TYPISCH

Austausch der

Rücklicht-Glühlampe

ZUR BEACHTUNG

ZUR BEACHTUNG

WARTUNGSMAßNAHMEN



WARTUNGSMAßNAHMEN



FAHRZEUGPFLEGE

Pflege nach jeder Fahrt

 WARNUNG

Reinigung und Schutz
des Fahrzeugs

ZUR BEACHTUNG

ZUR BEACHTUNG

ZUR BEACHTUNG



LAGERUNG

LAGERUNG

Fahrzeug reinigenFAHRZEUG

Zweitakter-Modelle: Schmieren Sie den Motor. Anweisungen siehe
Bedienungsanleitung.

MOTOR
Schalldämpfer mit Lappen zustopfen

Schützen Sie das Kraftstoffsystem, indem Sie dem Kraftstoff gemäß den
Herstellerempfehlungen Kraftstoffstabilisator beifügen.
Lassen Sie den Motor nach dem Beifügen des Produkts laufen.

Bremshebeldrehpunkt schmieren
ANTRIEBSSYSTEM
UND BREMSE Heben Sie das Heck des Fahrzeugs hoch, bis die Raupenkette nicht mehr den

Boden berührt. Raupenspannung nicht lösen

Hintere Aufhängung prüfen und schmieren
AUFHÄNGUNG

Vordere und hintere Aufhängung schmieren

Batterie zur Aufrechterhaltung der Ladung während der Einlagerung monatlich
aufladen

ELEKTRISCHES
SYSTEM

VORSICHT

ZUR BEACHTUNG

Motorschmierung

Motorlagerungsmodus (E-TEC)



halten Sie
dabei Taste SET

„DRÜCKEN SIE
S“

vor

„OIL“

ZUR BEACHTUNG

LAGERUNG



Diese Seite

ist absichtlich leer



TECHNISCHE
INFORMATIONEN



FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG

Aufkleber mit Fahrzeug-
beschreibung

TYPISCH

ETIKETT ZUR FAHRZEUGBESCHREI-
BUNG

Identifizierungsnum-
mern

Fahrzeug-Identifizierungsnummer

(VIN)

000001RA0SCAAYH2L

Serien-
nummer

Herstel-
lungscode

Herstel-
lungsort

Modell-
nummer

Modelljahr: A = 2010
B = 2011
C = 2012
usw.

Prüf-
ziffer

Motor-Identifizierungsnummer



TYPISCH - 600 HO E-TEC MOTOR

600 ACE MOTOR

FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG



GERÄUSCHEMISSIONS- UND

VIBRATIONSWERTE

600 ACE600 HO E-TECMODELL

LÄRMEMISSIONS- UND VIBRATIONSWERTE

90,4 dB bei 3625 U/min
(Unsicherheit (K )
3 dB)

96,7 dB bei 4050 U/min
(Unsicherheit (K )
3 dB)

Geräuschpegel (L )

Lärm
80 dB bei 3625 U/min
(Unsicherheit (K )
3 dB)

86 dB bei 4050 U/min
(Unsicherheit (K )
3 dB)

Schalldruck (L )

<2,5 m/s  bei
3625 U/Min

<2,5 m/s  bei
4050 U/Min

Handarm-System

Vibrationen
<0,5 m/s  bei
3625 U/Min

<0,5 m/s  bei
4050 U/Min

Gesamte Karosserie am
Sitz

: Lärmemissions- und Vibrationswerte werden gemäß Norm ISMA 1:2014 auf einer geteerten
Oberfläche mit dem Getriebe in Neutral oder ohne Gurt gemessen.



ddd2009-001 DE

Die EG-Konformitätserklärung erscheint nicht in dieser Version der 
Bedienungsanleitung. 

Bitte schlagen Sie in der Druckversion nach, die mit Ihrem Fahrzeug 
mitgeliefert wurde.



EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG



EAC-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Für eurasische Konformität leer lassen

gegebenenfalls markieren



DIGITAL CODIERTES

HOCHFREQUENZSICHERHEITSSYSTEM

(RF D.E.S.S. SCHLÜSSEL)



TECHNISCHE DATEN

MODELLESYSTEM

600 HO E-TECMOTOR

Rotax  593, flüssigkeitsgekühlt, mit
Reed-Ventil, 3D-RAVE

Motortyp

2Zylinder

594,4 cm³Hubraum

72 mmBohrung

73 mmHub

8100 U/minMaximale Motorleistung bei Drehzahl

E-TEC-DirekteinspritzungKraftstoffeinspritzsystem

Einzel-Resonanzrohr,
Reflexions-SchalldämpferAbgassystem

Siehe EMPFOHLENES ÖLÖleinspritzung

2,8 LFassungsvermögen des Motoröltanks

Mischung aus Ethylglykol/Wasser (50 %
Kühlmittel, 50 % destilliertes Wasser).
Skandinavien: LANGZEIT-KÜHLMITTEL,

VORGEMISCHT (EUR) (T/N 779223)
Alle anderen Länder:

LANGZEIT-KÜHLMITTEL,
VORGEMISCHT (T/N 779150) oder ein

speziell für Aluminiummotoren konzipiertes
Kühlmittel

Motor-Kühlmittel

Bleifreies SuperbenzinEmpfohlener Kraftstofftyp

95 (Kraftstoff, der bis MAX.10 % Ethanol
enthalten kann)Mindestoktanzahl

39 LFassungsvermögen des Kraftstofftanks



MODELLESYSTEM

600 ACEMOTOR

Rotax 602, flüssigkeitsgekühlt, Viertakter,
D.O.H.C., Trockensumpf.Motortyp

2Zylinder

599,54 cm³Hubraum

74 mmBohrung

69,7 mmHub

7250 U/minMaximum PS RPM

Elektronische Multipoint-Einspritzung,
46 mm-DrosselklappeKraftstoffeinspritzsystem

Doppeltes Vorderrohr,
Reflexions-SchalldämpferAbgassystem

Siehe EMPFOHLENES ÖLMotoröl

Ölwechsel, 2,1 LFassungsvermögen des Motoröltanks

Mischung aus Ethylglykol/Wasser (50 %
Kühlmittel, 50 % destilliertes Wasser).
Skandinavien: LANGZEIT-KÜHLMITTEL,

VORGEMISCHT (EUR) (T/N 779223)
Alle anderen Länder:

LANGZEIT-KÜHLMITTEL,
VORGEMISCHT (T/N 779150) oder ein

speziell für Aluminiummotoren konzipiertes
Kühlmittel

Motor-Kühlmittel

Bleifreies Normalbenzin (mit maximal 10 %
Ethanol)Empfohlener Kraftstoff

95 (Kraftstoff, der bis MAX.10 % Ethanol
enthalten kann)Mindestoktanzahl

39 LFassungsvermögen des Kraftstofftanks

TECHNISCHE DATEN



MODELLESYSTEM

ALLE MODELLEANTRIEBSSYSTEM

TRA III™600 HO
E-TECTyp

Antriebsriemen
eDrive II600ACE

3000 U/min ± 100600 HO
E-TECEinrasten

2200 U/min ± 100600ACE

QRS SSTyp Sekundärvariator

8 (2,52")600 HO
E-TECAntriebsahnkranz Anzahl Zähne

7 (2,86")600 ACE

XPS SYNTHETIK-GETRIEBEÖL
(75W 140 Hypoid)  (T/N 619 590 182)Getriebeöl

600 mlGetriebeölfassungsvermögen

500 mm59 Yeti
Raupen-Nominalbreite

600 mm69 Yeti

392,3 cm59 Yeti
Raupen-Nominallänge

396,8 cm69 Yeti

32mm59 Yeti
Raupen-Profilhöhe

32 mm (mit Ice Ripper Spikes)69 Yeti

40 mm zu 50 mmDurchbiegung
Raupenspannung

7,3 kgfKraft 

Gleichen Sie den Abstand zwischen den
Rändern der Raupenkettenführungen und

den Gleitschuhen an
Ausrichtung der Raupe

ALLE MODELLEBREMSSYSTEM

200-mm-Einzelscheiben aus Karbonstahl mit
gebohrten LöchernBremssystem

DOT 4Typ
Bremsflüssigkeit

65 mlFassungsvermögen

Feste Zwillingskolben (2 x 40 mm)Bremssattel

TECHNISCHE DATEN



MODELLESYSTEM

OrganischBremsbelagmaterial

5 mmMindeststärke der Bremsbeläge

ALLE MODELLEBREMSSYSTEM (Forts.)

4,5 mmMinimale Bremsscheibendicke

0,25 mmMaximale Bremsscheibenwölbung

ALLE MODELLEAUFHÄNGUNG

LTSVordere Aufhängung

MCVorderer Stoßdämpfer

160 mmMax. Federweg vordere Aufhängung

PPS 5900 A59 Yeti
Hinterradaufhängung

PPS 6.900 A69 Yeti

HPG 25Stoßdämpfer-Lenker vorn

HPG 2559 Yeti
Stoßdämpfer-Lenker hinten

HPG 3669 Yeti

340 mmMax. Federweg hintere Aufhängung

600 HO E-TECELEKTRISCHES SYSTEM

15x LEDBeleuchtungssystem

13,5 V 0,4 W/3,5 WScheinwerfer LED Fernlicht/Abblendlicht

NGK PZFR6F Typ
Zündkerze

0,75 mm ± 0,05 mm(nicht einstellbar)Elektrodenabstand

TECHNISCHE DATEN



MODELLESYSTEM

30 AF 1: Batterie

Sicherungen/
Relais/
Kondensator

5 AF 2: Start

20 A
F 3: Vordere Steckdose
Beheizter Sitz
Hupe (optional)

15 AF 4: Lüfter

15 AF 5: Luftfederung

10 AF6: GPS und Ladegerät

NebenanlagenrelaisR 1:

LüfterrelaisR 2:

TECHNISCHE DATEN



MODELLESYSTEM

600 ACEELEKTRISCHES SYSTEM (Forts.)

12V/650 WBeleuchtungssystem-Ausgang

2 x 60/55 Watt (H-4)Scheinwerfer-Glühlampe Fernlicht/Abblendlicht

12 V 21/5 WGlühlampe der Rückleuchte

NGK MR8BI-8.Typ
Zündkerze

,8 mmElektrodenabstand

30 AF 1: Batterie

Sicherungen

5 AF 2: Relais/Startknopf

10 AF 3: Anlassermagnet

15 AF 4: Lüfter

10 AF 5: HIC

10 AF 6: Motorleitungsstrang /
Anzeigeinstrument

10 AF 7: Vordere Steckdose und
Heizgeräte

20 AF 8: Beleuchtungen

-F 9: Ungenutzt

5 AF 10: Hintere Steckdose

15 A
F11: GPS
Luftfederung

LaufrelaisR 1:

Relais
LastrelaisR 2:

LastrelaisR 3:

LüfterrelaisR 4:

TECHNISCHE DATEN



MODELLESYSTEM

ALLE MODELLEGEWICHT UND ABMESSUNGEN

291 kg59 Yeti
Trockengewicht

331 kg69 Yeti

335 cm59 Yeti
Gesamtlänge des Fahrzeugs

350 cm69 Yeti

108,5 cm59 Yeti
Gesamtbreite des Fahrzeugs

112 cm69 Yeti

142 cmGesamthöhe des Fahrzeugs

90 cmSki-Abstand

Messen Sie den Abstand zwischen Gleitschuh und unterer Innenkante der Raupe,
während Sie auf die Raupe eine nach unten gerichtete Zugkraft ausüben.

Hinweis Versuchen Sie bei dieser Zündkerze nicht, den Elektrodenabstand
einzustellen.

TECHNISCHE DATEN
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FEHLERBEHEBUNG



RICHTLINIEN DER FEHLERSUCHE UND

-BESEITIGUNG (E-TEC UND ACE)



RICHTLINIEN DER FEHLERSUCHE UND -BESEITIGUNG (E-TEC UND ACE)



RICHTLINIEN DER FEHLERSUCHE UND -BESEITIGUNG (E-TEC UND ACE)



ÜBERWACHUNGSSYSTEM

Kontrollleuchten, Mel-
dungen und Codes von
akustischen Signalen

TYPISCH — KONTROLLLEUCHTEN



BESCHREIBUNGAKUSTISCHES
SIGNAL

KONTROLL-
LEUCHTE(N)

EIN

Der Motor überhitzt. Senken Sie die Geschwindigkeit des
Motorschlittens und fahren Sie ihn auf lockerem Schnee oder
schalten Sie den Motor sofort aus und geben Sie ihm die
Möglichkeit, sich abzukühlen. Prüfen Sie den Kühlmittelfüllstand,
siehe WARTUNG. Wenn der Kühlmittelfüllstand dem
Sollfüllstand entspricht und weiterhin eine Überhitzung auftritt,
wenden Sie sich an einen Lynx Vertragshändler. Lassen Sie den
Motor nicht laufen, wenn er weiterhin überhitzt.

4 kurze
akustische

Signale alle 30
Sekunden

Reduzieren Sie die Drehzahl oder schalten Sie den Motor aus.
Ermöglichen Sie eine Abkühlung des Motors und starten Sie
ihn danach erneut. Wenn die Überhitzung wieder eintritt,
wenden Sie sich an einen Lynx Vertragshändler. Lassen Sie den
Motor nicht laufen, wenn er weiterhin überhitzt.

Bedenkliche Überhitzung. Schalten Sie den Motor sofort aus,
damit er sich abkühlen kann. Prüfen Sie den Kühlmittelfüllstand,
siehe WARTUNG. Wenn der Kühlmittelfüllstand dem
Sollfüllstand entspricht und weiterhin eine Überhitzung auftritt,
wenden Sie sich an einen Lynx Vertragshändler. Lassen Sie den
Motor nicht laufen, wenn er weiterhin überhitzt.

Kurze akustische
Signale, die sich

langsam
wiederholen

Weist auf eine niedrige oder hohe Batteriespannung hin.
Wenden Sie sich so bald wie möglich an einen
Lynx Vertragshändler.

4 kurze
akustische
Signale alle
5 Minuten

Motorfehler, wenden Sie sich so bald wie möglich an einen
Lynx Vertragshändler.

4 kurze
akustische

Signale

Motorklopfen (Drehzahl ist begrenzt, wenn diese Bedingung
auftritt).
- Stellen Sie sicher, dass der empfohlene Kraftstoff

verwendet wird.
- Prüfen Sie die Kraftstoffqualität und führen Sie bei Bedarf

einen Austausch durch.
- Tritt der Fehler weiterhin auf, wenden Sie sich an einenLynx

Vertragshändler.

4 kurze
akustische
Signale alle
5 Minuten

—

Motordrehzahl aus Schutzgründen begrenzt, wenn bestimmte
Fehler auftreten.

4 kurze
akustische
Signale alle
5 Minuten

—

ÜBERWACHUNGSSYSTEM



BESCHREIBUNGAKUSTISCHES
SIGNAL

KONTROLL-
LEUCHTE(N)

EIN

Abschaltung erzwungen aufgrund von Motorüberhitzung oder
Problem mit der Kraftstoffpumpe. Ziehen Sie die Kappe der
Sicherheitsleine vom Motor-aus-Schalter ab und wenden Sie
sich an einen Lynx Vertragshändler.

Kurze akustische
Signale, die sich

langsam
wiederholen

—

Schlüssel einwandfrei, Fahrzeug betriebsbereit.
2 kurze

akustische
Signale

D.E.S.S.

Schlüssel kann nicht gelesen werden (schlechte Verbindung).
Stellen Sie sicher, dass der Schlüssel sauber und richtig am
Stift eingerastet ist.

2 kurze
akustische

Signale, die sich
langsam

wiederholen

Ungültiger oder nicht programmierter Schlüssel. Verwenden
Sie den geeigneten Schlüssel für dieses Fahrzeug oder lassen
Sie ihn programmieren.

Kurze akustische
Signale, die sich

langsam
wiederholen

Kraftstoffstand-Sensor-Problem—

(Blinken)

Gashebel betätigt während des versuchten Motorstarts (Motor
dreht an, aber läuft nicht). Lassen Sie den Gashebel beim
Anlassen los.

——

Vollgas während des versuchten Motorstarts (Motor dreht an
aber läuft nicht). Lassen Sie den Gashebel beim Anlassen los.——

ÜBERWACHUNGSSYSTEM
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GARANTIE



BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE

VON BRP-FINLAND OY: LYNX

MOTORSCHLITTEN 2020

1) UMFANG DER BESCHRÄNKTEN GARANTIE
Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP”)

2) HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
SOFERN GESETZLICH ZUGELASSEN, WIRD DIESE GARANTIE
AUSDRÜCKLICH GEWÄHRT UND ERSETZT ALLE AUSDRÜCKLICHEN
ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EINSCHLIESSLICH DER
NICHTEINSCHRÄNKUNG IRGENDEINER GARANTIE DER
MARKTFÄHIGKEIT ODER EIGNUNG FÜR EINEN BESONDEREN
ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN
KÖNNEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER
DAUER AUF DIE DAUER DER AUSDRÜCKLICHEN GARANTIE
BESCHRÄNKT. NEBEN- UND FOLGESCHÄDEN SIND VON DER
GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN EINIGEN LÄNDERN SIND DIE
OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLÄRUNGEN,
BESCHRÄNKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLÜSSE NICHT
ZULÄSSIG, SODASS DIESE FÜR SIE MÖGLICHERWEISE NICHT
GELTEN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND
SIE KÖNNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN
KÖNNEN. (FÜR IN AUSTRALIEN ERWORBENE PRODUKTE, SIEHE
KLAUSEL 4 IM FOLGENDEN).



3) HAFTUNGSAUSSCHLÜSSE – DIE NICHT UNTER
DIE GARANTIE FALLEN

4) GARANTIEZEITRAUM

BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP-FINLAND OY: LYNX  MOTORSCHLITTEN 2020



NUR FÜR IN AUSTRALIEN VERTRIEBENE PRODUKTE

5) BEDINGUNGEN FÜR DIE ÜBERNAHME DER GA-
RANTIE

nur

BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP-FINLAND OY: LYNX  MOTORSCHLITTEN 2020



6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER GARAN-
TIEÜBERNAHME

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

8) TRANSFER (Übertragung)

BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP-FINLAND OY: LYNX  MOTORSCHLITTEN 2020



9) KUNDENUNTERSTÜTZUNG

BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP-FINLAND OY: LYNX  MOTORSCHLITTEN 2020



BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND

OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE

GEMEINSCHAFT UNABHÄNGIGER STAATEN

(GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX

MOTORSCHLITTEN

1) UMFANG DER BESCHRÄNKTEN GARANTIE

2) HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
SOFERN GESETZLICH ZUGELASSEN, WIRD DIESE GARANTIE
AUSDRÜCKLICH GEWÄHRT UND ERSETZT ALLE AUSDRÜCKLICHEN
ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EINSCHLIESSLICH DER
NICHTEINSCHRÄNKUNG IRGENDEINER GARANTIE DER
MARKTFÄHIGKEIT ODER EIGNUNG FÜR EINEN BESONDEREN
ZWECK. IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN
KÖNNEN, SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER
DAUER AUF DIE DAUER DER AUSDRÜCKLICHEN GARANTIEN
BESCHRÄNKT. NEBEN- UND FOLGESCHÄDEN SIND VON DER
GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN EINIGEN LÄNDERN SIND DIE
OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLÄRUNGEN,
BESCHRÄNKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLÜSSE NICHT
ZULÄSSIG, SODASS DIESE FÜR SIE MÖGLICHERWEISE NICHT
GELTEN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND
SIE KÖNNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN
KÖNNEN.



3) HAFTUNGSAUSSCHLÜSSE – DIE NICHT UNTER
DIE GARANTIE FALLEN

4) GARANTIEZEITRAUM

BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE GEMEINSCHAFT
UNABHÄNGIGER STAATEN (GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX  MOTORSCHLITTEN



5) BEDINGUNGEN FÜR DIE ÜBERNAHME DER GA-
RANTIE

nur

BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE GEMEINSCHAFT
UNABHÄNGIGER STAATEN (GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX  MOTORSCHLITTEN



6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER GARAN-
TIEÜBERNAHME

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

8) TRANSFER (Übertragung)

BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE GEMEINSCHAFT
UNABHÄNGIGER STAATEN (GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX  MOTORSCHLITTEN



9) KUNDENUNTERSTÜTZUNG

BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE GEMEINSCHAFT
UNABHÄNGIGER STAATEN (GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX  MOTORSCHLITTEN



ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN NUR FÜR FRANKREICH

BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FINLAND OY FÜR DEN EUROPÄISCHEN RAUM UND DIE GEMEINSCHAFT
UNABHÄNGIGER STAATEN (GUS) SOWIE DIE TÜRKEI: 2020 LYNX  MOTORSCHLITTEN



WARTUNGSNACHWEISE

EINGANG

Unterschrift/Druckschrift:Seriennummer:

Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Eine ausführliche Installation entnehmen Sie dem Fahrzeugeingangsbericht

ERSTINSPEKTION

Unterschrift/Druckschrift:Seriennummer:

Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Wartungsplan: siehe Abschnitt ”Wartungsinformationen” in dieser Bedienungsanleitung

SERVICE

Unterschrift/Druckschrift:Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Wartungsplan: siehe Abschnitt ”Wartungsinformationen” in dieser Bedienungsanleitung



SERVICE

Unterschrift/Druckschrift:Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Wartungsplan: siehe Abschnitt ”Wartungsinformationen” in dieser Bedienungsanleitung

SERVICE

Unterschrift/Druckschrift:Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Wartungsplan: siehe Abschnitt ”Wartungsinformationen” in dieser Bedienungsanleitung

SERVICE

Unterschrift/Druckschrift:Kilometerstand /
km:

Stunden:

Datum:

Händler-Nr.:

Bemerkungen:

Wartungsplan: siehe Abschnitt ”Wartungsinformationen” in dieser Bedienungsanleitung
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KUNDENINFORMATIONEN



WENDEN SIE SICH AN UNS.

Asien

Europa



Nordamerika

Ozeanien

Südamerika

WENDEN SIE SICH AN UNS.



ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL

DIEBSTAHL:



ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL
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ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL



®™ UND DAS BRP-LOGO SIND MARKEN VON BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. ODER SEINER ANGESCHLOSSENEN UNTERNEHMEN.
©2019 BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. ALLE RECHTE VORBEHALTEN. 

619900976_DE
BEDIENUNGSANLEITUNG YETI / DEUTSCH

U/M:P.C.

LESEN SIE VOR DEM BETRIEB DIESES 
FAHRZEUGS DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG, 

ALLE SICHERHEITSHINWEISE AM FAHRZEUG UND 
SEHEN SIE SICH DAS SICHERHEITSVIDEO AN.

WARNUNG
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